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Vorwort 

Wissenstransfer- und Upgrading-Prozessen am Beispiel von türkischen und multi-
nationalen Unternehmen in der Marmara-Region (Türkei) stehen im Mittelpunkt      
dieses Buches, das die zentralen Ergebnisse meiner gut zweieinhalbjährigen                 
Forschungstätigkeit in der Türkei – einem Schwellenland – darlegt. Dieses Buch ist 
dank der Unterstützung meiner Kolleginnen und Kollegen, meines Familien- und 
Freundeskreises entstanden.  
 
Meinem Doktorvater Prof. Dr. Ingo Liefner bin ich sehr dankbar, da er mir die Chance 
gegeben hat, Forschung über die Türkei zu betreiben, obwohl das Untersuchungsland 
„Neuland“ für ihn war und somit mit einem höheren Risiko einherging. Vielen Dank 
für Ihr Vertrauen in mich und meine Arbeit sowie Ihre finanzielle Unterstützung für 
die Veröffentlichung dieses Buches.  
Mein besonderer Dank gilt auch Herrn PD Stefan Hennemann für seine Anregungen 
und Hilfen während der gesamten Projektdauer sowie meiner Tätigkeit als Lehrkraft. 
Ihm verdanke ich einen Großteil meiner Methodenkompetenz.  
Ferner bedanke ich mich recht herzlich bei Herrn Prof. Dr. Christian Diller und Herrn 
Prof. Dr. Matthias Göcke für die Mitwirkung in der Prüfungskommission.  
 
Die finanzielle Förderung des Forschungsvorhabens durch ein Promotionsstipendium 
der Justus-Liebig-Universität Gießen ermöglichte mir eine eigengesteuerte und eigen-
verantwortliche Projektbearbeitung. Während der Datenerhebungsphase war ich auf 
die Kooperationsbereitschaft zahlreicher Organisationen angewiesen. Ein besonderer 
Dank gilt daher den Interviewpartnerinnen und -partnern aus den befragten türkischen 
und multinationalen Unternehmen der Automobil-, Haushaltsgeräte- sowie der     
Pharmaindustrie. Ihre Daten bilden das Fundament dieses Buches. Für die Gespräche 
im Vorfeld der Datenerhebung sowie im Anschluss der Datenanalyse zu Zwecken der 
Ergebnisvalidierung bedanke ich mich ausdrücklich bei den zahlreichen Experten. Ein 
herzlicher Dank gilt Herrn Prof. Dr. Ekrem Tato lu, der insbesondere während der 
Datenerhebungsphase als Kooperationspartner vor Ort fungiert, mir zahlreiche       
Kontakte vermittelt, Tipps gegeben sowie mich in vielerlei Hinsicht unterstützt hat.  
 
Im Hinblick auf meine Forschung danke ich meinen lieben Mitdoktoranden              
Sabine Jessberger und Dr. Michael Rehberg in besonderer Weise. Vielen Dank für die 
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zahlreichen fachlichen Diskussionen, Anregungen und Eure enge Unterstützung! Der 
Austausch mit Euch war sehr produktiv und hilfreich und Eure Unterstützung sehr 
freundschaftlich und bedeutend.  
 
Frau Lisett Diehl danke ich vielmals für die Kartographie der Karten und Frau         
Anna Kupetz für vielfältige Recherchetätigkeiten. Außerdem möchte ich mich bei    
Erika Bothur, Dr. Yuefang Si, Anna Hoffmann und Gabriel Pecher für ihre              
Unterstützung bedanken. 
 
Ein herzlicher Dank gilt auch meinen Freunden, meiner Familie und meinem           
Verlobten, die mir während dieser Phase mit vielen Aufs und Abs stets zur Seite     
standen, meine Sorgen und Erfolge teilten, jede Menge Verständnis entgegenbrachten 
und immer eine Anlaufstelle boten. Vielen lieben Dank! 
 
Gewidmet ist die Dissertation meinen Eltern die mir meinen Bildungsweg ermöglicht 
und mich in jeder Lebensphase unterstützt haben.  
 
Koblenz, im Juni 2015                   Alev Mercan  
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